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Interessenwahrnehmung der Kommunen im Vorfeld der Verhandlungen für ein EU/USA-
Freihandelsabkommen 
-Antrag der Stadtratsgruppe ödp vom 21.02.2014- 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 10.04.2014 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
Die ÖDP-Stadtratsgruppe stellt folgenden Antrag: 
 
Dem Stadtrat möge dargestellt werden, wie die Stadtverwaltung die Bemühungen der EU beurteilt, 
ein Freihandelsabkommen mit den USA zu erreichen. 
 
Insbesondere ist darzustellen, ob durch ein solches Abkommen und insbesondere durch den 
geplanten „Investorenschutz“ die Interessen der kommunalen Wertstoffwirtschaft (ZAW), der Erhalt 
der kommunalen Trinkwasserversorgung und die Zukunft von Kliniken berührt sein könnten. Auch 
Auswirkungen auf die bäuerliche Landwirtschaft mögen geprüft werden. 
 
Sollten diese Prüfaufträge für unsere Verwaltung nicht durchführbar sein beantragen wir, dass der 
Stadtrat diese Anliegen an den Städtetag weiterleitet mit der Vorgabe, dort in geeigneter Form die 
Auswirkungen des Freihandelsabkommens auf die Kommunen und die oben genannten 
kommunalen Einrichtungen beurteilen zu lassen. 
 
 
Beschluss: 
 
Stadtrat vom  10.04.2014 

Der Antrag ist mit der Beantwortung durch den Oberbürgermeister erledigt. 

 
 
 
 


